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Abfallentsorgung 
Verzögerungen im Altkreis Göttingen dauern an  

Die Abfallentsorgung im Altkreis Göttingen ist weiter beeinträchtigt. Rest-

müll und Altpapier werden nicht wie geplant abgeholt. Die Kreisverwal-

tung arbeitet intensiv daran, schnellstmöglich die regulären Abfuhrtermine 

wiederherzustellen. 

Im Altkreis Göttingen gibt es weiterhin Probleme bei der Abfallentsorgung. 

Die Abfuhrfirma Fehr-Knettenbrech-IndustrieService GmbH & Co. KG kann 

Restmüll und Altpapier derzeit nicht planmäßig abholen. Trotz intensiver Be-

mühungen bleibt die Abholung beeinträchtigt. 

Die Kreisverwaltung hat der Abfuhrfirma unmissverständlich deutlich ge-

macht, dass die Probleme kurzfristig gelöst werden müssen. 

„Wir wissen, dass die aktuelle Situation für viele Menschen ärgerlich und be-

lastend ist. Ich möchte Ihnen versichern, dass wir die Lage sehr ernst neh-

men und alles daransetzen, die Abfuhr wie gewohnt reibungslos zu gewähr-

leisten. Gemeinsam mit unserem Auftragnehmer prüfen wir alle Möglichkei-

ten, um die Probleme schnellstmöglich in den Griff zu bekommen“, sagt 

Erste Kreisrätin Doreen Fragel in einem Statement. 

Zwischenlagerung von Abfällen 

Bürger*innen werden gebeten, nicht abgeholte Abfälle auf ihren Grundstü-

cken bis zur nächsten regulären Abholung sicher zu lagern. Zusätzlich kön-

nen bei Restmüll handelsübliche Müllsäcke genutzt werden. Zusätzliches Alt-

papier kann in Kartons oder zu Papierbündeln verpackt werden. 

Kreisverwaltung arbeitet an Lösung 

Die Abfallwirtschaft des Landkreises Göttingen arbeitet mit Hochdruck da-

ran, die Abholung der liegengebliebenen Abfälle zu gewährleisten. Ziel ist es, 

die regulären Abfuhrtermine so schnell wie möglich wieder zu stabilisieren 

und die Probleme nachhaltig zu lösen. 

Kontakt für Rückfragen 

Bei weiteren Fragen können sich Bürger*innen an die Abfallwirtschaft des 

Landkreises Göttingen wenden. Die Telefonnummer lautet 0551 525-1414. 


